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Machtſtellung
I

Großbritannien das das Banner ſeiner imperialen Politik
das Rule Britannia ſchon über den ganzen Erdkreis hinaus
getra en hat nach Auſtralien wo ihm alle des Beſitzes werthenLandſtriche und Inſeln gehören nach Aſien wo es Indien er

oberte den Chineſen das Opium aufzwang und jetzt an den
Grenzen von Perſien ſteht nach Afrika wo es Staat auf
Staat im Süden und Weſten annektirt in Europa ſelbſt die
Etappenſtraße PortsmouthSuez angelegt mit einem Fuße be
reits auf Kleinaſien ſteht und den anderen jetzt dröhnend auf
den Boden des alten Pharaonenlandes ſetzt lenkt mehr denn je
in ſeiner Weltmachtſtellung die Blicke der Mitwelt auf ſich

Die Ausbeutung der übrigen Welt zum Beſten des Wohl
ſtandes des Gedeihens und der Macht der britiſchen Nation
iſt dabei ein Grundzug der großbritanniſchen Eroberungspolitik
ſodaß man füglich ihren Geiſt als denfelben erkennen kann
welcher die römiſche Staatskunſt von den Kämpfen mit Car
thago bis zum Sinken der Kaiſermacht charakteriſirte

Wie Rom in der Beherrſchung des Mittelmeers die Central
gewalt ſeiner Weltmacht erkannte ebenſo ſtrebt England nach
dem handelspolitiſchen und ſtrategiſchen Beſitz dieſes Meeres
beckens um von ihm aus die Fäden ſeiner Eroberungspolitik
über den Erdball zu ſpinnenKein anderes Meer verbindet wie das mittelländiſche drei

Welttheile keins iſt ſo buchtenreich und vielgliederig und beſitzt
ſo wichtige Verbindungsglieder kein anderes Meer bietet daher
ſo viel Gelegenheit durch Beſetzung dominirender Punkte den
Gedanken der Herrſchaft auf das Weltmeer anzuwenden Zur
Beherrſchung ſeiner ganzen Fläche hat England eine Etappen
ſtraße angelegt die von Gibraltar bis Suez reicht als ver
bindendes Glied mit dem Mutterlande das zwiſchen jenem
und den heimathlichen Flottenſtationen kreuzende Ozean
geſchwader verwendet Der erſte Stützpunkt dieſer Straße
iſt Gibraltar dieſe unbezwingbar zu nennenden Felſenwerke
welche gleichſam den Riegel einer Thür bilden mit welcher
das ganze Mittelmeer vom Ozean abgeſchloſſen werden
kann Jhr zweiter Stützpunkt ift die zu einem Waffenplatze
erſten Ranges umgewandelte und von einem ſtändigen
Torpedogürtel umgebene Jnſel Malta Ein ungeheueres
Kriegsmaterial iſt hier angehäuft und La Valetta birgt die
Einrichtungen für Reparaturen und Ausrüſtungen der größten
Geſchwader Als drittes Glied ſchließt ſich Cypern an mit
deſſen fortifikatoriſchem Ausbau nach den von General Wolſeley
entworfenen Plänen bereits begonuen worden iſt Cypern findet
ſeinen Werth in erſter Reihe in ſeinen Beziehungen zum Suez
Kanal dem Anfangsgliede einer zweiten Etappenſtraße welche
zu Englands Machtſtellung in der Welt des Oſtens hinüber
führt Zuweifellos iſt die Frage dieſer die öſtliche Hemiſphäre
eröffnenden Pforte durch die letzten Vorgänge am Nil in ein
neues Stadium gerückt England wollte mit ſeinem Waffen
gange in Egypten ein Protektorat über dieſes Land errichten
wenn zu keinem anderen dann zu dem Zweck die Neutralität
des Suezkanals welcher ſeiner urſprünglichen Beſtimmung
gemäß eine freie Waſſerſtraße für die Schiffe aller Nationen
ſein ſollte zu beſeitigen reſp ſich durch eine dauernde Beſetzung
von Port Said und Jsmailig der Machtmittel vergewiſſern
welche dieſe Beſeitigung in ein jederzeitiges Belieben der eng
liſchen Regierung zu ſtellen vermögen Dieſen Gedanken ſehen
wir unterſtützt durch ein wohlgegliedertes Syſtem feſter Poſi
tionen welche den ſüdlichen Ausgang des rothen Meeres um
geben und gleichſam einen zweiten Stützpunkt für die Ver
Iängerung dieſer Etappenſtraße bis zur Küſte Vorderindiens wo
ſie in Bombay ihren Abſchluß erhält bilden Andere Stützpunkte
derſelben ſind noch die Forts der Jnſel Perim vor BabelMandeb
die Werke der Jnſel Maſchah an der Küſte von Somali dem wie

Der lonneberger Spielwaarenhandel
und die Wiſſenſchaft

Die im vorigen Sommer erſchienene Schrift von Dr E Sax
über die Hausinduſtrie des 7 Oberlandes,
in der die gedrückte Lage der darin Beſchäftigten auf die
Nachwirkungen früherer Privilegien der ſonneberger Kauf
mannſchaft zurückgeführt und der Hausinduſtrie u a em
pfohlen wurde durch Genoſſenſchaften die Vermittelung des
Großhandels zu umgehen war durch ihre wahrheitsgetreue
Schilderung ganz angethan den ſonneberger Spielwagren
großhandel zu erzürnen Nachdem bereits im vorigen Jahre

h Entrüſtungserklärungen zu Tage getreten waren hat
denſelben in jüngſter Zeit A Fleiſchmanu auch eine Bro
ſchüre nachgeſandt unter dem Titel Die ſonneberger
Spielwaaren Hausinduſtrie und ihr Handel Zur
Abwehr gegen die fahrenden Schüler des Katheder
ſoziglismus in der Nationalökonomie durch die
der Verfaſſer die ſonneberger Kaufmannſchaft von den gegen
ſie erhobenen Beſchuldigungen die aber durchaus nicht per
ſönlicher Art waren zu reinigen ſucht
Die Schrift läßt die Angaben der Sax ſchen Abhandlung
im einzelnen unangetaſtet giebt auch das phyſiſche Verkommen
der Spielwaarenarbeiter und die niederen Löhne die jedoch
noch höher als anderwärts ſein ſollen zu dagegen erklärt
ſie die niederen Preisſtände allein aus der großen Maſſe der
ur Hervorbringung geringerer Spielwaaren aus den unterſten

Volksſchichten ſich herandrängenden Lehr und Hilfskräfte einer
und der Konkurrenz unter Kaufleuten Jmporteuren und
Detailliſten andererſeits ſie ſchildert das ſegensreiche Wirken
des Welthandels für dieſe Induſtrie und beſchreibt das
Verhältniß zwiſchen der ſelbſtändigen Haus und Klein
induſtrie und dem ſonneberger Großhandel als durchaus
gerecht die Schrift von Sax mehr die düſteren
Seiten des Konkurrenzkampfes in dieſem Jnduſtriezweig her
vortreten ließ erſcheint er in der Gegenſchrift vorwiegend als
die ſpornende vorwärtstreibende ſegenſpendende Macht die aus
den Maſſen einzelne emporhebt um ſie mit Reichthum und
Ehre zu bekleiden und die jedem ſtrebſamen Menſchen dieſe
Bahn offen hält

Nach Fleiſchmann würde es um die ſonneberger Spielwaaren
induſtrie beſſer ſtehen wollte man den Zeichenunterricht heben
die Elementarpflege der bildenden Künſte vermehren eine Kunſt
induſtrieſchule in Sonneberg gründen Die Herſtellung der

t die Aufſätze in Nr 128 und 133 der Saale Ztg 1882
erlag von L Simion zu Berlin

ein Bollwerk vorgeſchobenen Cilande Socotora und endlich das
Gibraltar des indiſchen Meeres Aden Wie zwiſchen den
Etappen des Mittelmeeres Gibraltar Malta und Cypern die

Mittelmeerflotte un das jederzeit zu einer Aktion
bereite im gleichen iegszuſtande befindliche oſtindiſche
Geſchwader die Verbindung zwiſchen dieſen Etappen von
Bombay bis Suez Auf dieſem ganzen ſo fortifikatoriſch an
gelegten Waſſerwege von Gibraltar bis Bombay verkehrt nun
die britiſche Flagge unbehindert Die Scheide welche früher
für ihre Machtſtellung in der Welt das Weſtend von der des
Oſtend in Suez ſtand iſt ſo gut wie beſeitigt England ver
mag unbehindert ſein großes Ozeangeſchwader in das Mittel
meer oder mit der Mittelmeerflotte vereinigt in kürzeſter
Zeit in das indiſche Meer zu werfen und umgekehrt das bis
ins rothe Meer kreuzende ebenfalls jederzeit kriegsbereite
Oſtindiſche Geſchwader in jede Aktion im Mittelmeer

augenblicklich eingreifen zu laſſen da in Bombay Mittel vor
handen ſind welche die ſchleunigſte Mobiliſirung eines Reſerve
geſchwaders ermöglichen Wie die engliſche Staatskunſt es
verſtanden hat durch die freie Beherrſchung dieſer Waſſer
ſtraße eine konforme Verbindung ihrer europäiſchen Macht
ſphäre mit ihrer Machtſtellung in Vorderagſien herzuſtellen ſo
ſehen wir eine gleiche Fühlung mit dem Oſten auch zu Lande
ſich mehr und mehr vorbereiten indem die engliſche Regierung
das ganze zwiſchen Jndien und dem Mittelmeer liegende
aſiatiſche Feſtland unter ihr Szepter zu beugen ſich anſchickt

Durch den Vertrag mit der Türkei vom Jahre 1878
ſie ſich ein Protektorat über Armenien bereits erworben
frühere franzöſiſche Jntereſſenſphäre im Libanon mit den Druſen
und in ganz Syrien iſt vollſtändig verdrängt Auf dem Schat
el Arab Euphrat und Tigris vermitteln zahlloſe Maſten eng
liſcher Dampfer den Wagarenaustauſch aus den Euphratland
ſchaften und Jndien Schon iſt das auf perſiſchem Gebiet
belegene wichtige Mohammerah von engliſchen Regimentern
beſetzt Engliſche Kaufleute ſpielen unter der Begünſtigungihrer Konſulate in Bagdad und Basra die Herren Hier wird

Freundſchaft geſchloſſen dort Zwietracht geſäet nur um in
jedem Falle ſich den perſiſch türkiſchen Dugalismus zunutze zu
machen Das größte der im perſiſchen Golf belegenen Eilandedie die Straße von Ormus beherrſchende Jnſel Kiſchem iſt

bereits von engliſchen Batterien beſetzt Gleichzeitig tritt man
jetzt dem Plane näher ein Bahnnetz auszubauen das von dem
Cypern gegenüberliegenden Alexandrette an der kleingſiatiſchen
Küſte aus ſeinen Anfang nehmen über den Libanon durch den
Wadi Chalidpaß quer durch das Euphrat und Tigrisland
gehen und ſich bei Kuratſchi mit dem oſtindiſchen Bahnſyſtem
vereinigen ſoll mit welchem letzteren jetzt die Feſſeln geſchmiedet
da in welche für immerdar das reiche Jndien gelegt wer
den ſoll

Deutſches Reich
O Berlin 27 März Von Newhyork aus iſt in deutſche

Blätter die Meldung übergegangen Fürſt Bismarck wolle in
Mexiko 10 Millionen Acres Land ankaufen laſſen Zunächſt ver
lautet darüber daß daran kein wahres Wort iſt Vor allem
würde ja der Reichskanzler für einen ſolchen mit amerikaniſchem
Maße gemeſſenen Ankauf einen entſprechenden Kredit vom Reichs
tage beanſpruchen müſſen was ja bekanntermaßen bisher nicht
geſchehen iſt und nicht geſchehen wird Dann aber ſprechen a
innere Gründe gegen dieſe Sache Fürſt Bismarck iſt nämli
dem Vernehmen nach ein Gegner der Auswanderung und der
Koloniſation von Reichswegen Der Reichskanzler würde daher
niemals die Auswanderung befördern Wenn er zur Zeit die
Vorlage wegen der Samoainſeln machte ſo geſchah es weil dort
deutſches Kapital und deutſche Arbeit eingeſetzt war und weil
ſich günſtige Gelegenheit zur Gründung einer deutſchen Flotten
ſtation bot

M Berlin 26 März Die mexikaniſche Regierung hat be
kanntlich im Laufe des Jahres 1880 ſämmtliche zwiſchen Mexiko
und anderen Staaten beſtehenden Handels und Schifſahrtsver

feineren Spielwaaren äußert er gelegentlich zieht ſich nach den
größeren Städten Deutſchlands und nach Wien und Paris da
es in und um Sonneberg zu ſehr an geſchulten Kräften mangle

Würde nur ein Theil der fortwährend vom ſonneberger Handel
begehrten beſſeren künſtleriſchen Spielwaaren und Dekorgations
Luxus und Gebrauchs Artikel neuer Gattung und feineren
Geſchmacks hier verfertigt werden ſo würden Tauſende ge
ſchickter geſchulter Fabrikanten n Beſchäftigung bei reichlichem Verdienſte erhalten können als jetzt die dung welche

als Autodidakten über dem Materialismus der Produktion
ſchwimmend das Ehrenbanner der Jnduſtrie rettend über die
Wogen halten Mehr Bildung und eine größere Gleich
artigkeit des Wiſſens ſind ſeinen Ausführungen zufolge noth
wendig um die geiſtigen Schätze zu heben welche die ſonne
berger Jnduſtrie birgt Jeder geſchickte Fabrikant erhalte die
Preiſe die er vorſchreibt Der Handel lohne gerecht und
ſtrenge die materielle geiſtloſe Arbeit ſchlecht die ſolide durch
dachte gut die erfinderiſche und künſtleriſche glänzend Man
kann mit Herrn Fleiſchmann annehmen daß eine beſſere Vor
bereitung derjenigen die in der Spielwaarenverfertigung dereinſt
ihr Brod ſuchen ungemein beitragen wird dieſen Jnduſtrie
zweig lohnender zu geſtalten aber man wird nicht ſo weit gehen
dürfen wie er daß alles Heil von größerer Volksbildung erwartet
wird Wenn Fleiſchmann ſelbſt bemerkt Weil die Bevölkerung
der Erde zum weitaus größten Theil arme gering bemittelte
und unziviliſirte Menſchen in ſich ſchließt ſo erfordert der
Welthandel zu deren Verſorgung eine entſprechende große Mehr
za von Waaren billigſter Herſtellung die flüchtig gearbeitet
ſelbſtverſtändlich nur von geringer und geringſter Qualität ſein
können, und wenn er dieſe Wahrnehmung noch durch folgende
Angabe über die Spielwaareninduſtrie bekräftigt Privat
ſtatiſtiſche Ermittelungen des Konſums ſonneberger Spiel
waaren in Deutſchland und in England ergaben daß von 100 Stück
Spielſachen 70 auf ordinäre 25 auf mittlere und 5 auf feine
Sorten ſo wird man in die Erfolge eines gleich
artigeren Wiſſens einige leiſe Zweifel ſetzen dürfen Da die
Nachfrage nach den billigſten Sorten die ſtärkſte iſt ſo werdennach wie vor die meiſten Spielwaarenwerkſtätten ſich dieſer

niedrigen materiellen Produktion hingeben müſſen und des
halb verdient es nur Anerkennung wenn von ſeiten der unpar
teiiſch beobachtenden Wiſſenſchaft noch andere Wege aufgeſucht
werden um den ärmſten Volksſchichten aus denen ſich größten
theils dieſe Jnduſtrie rekrutirt ein menſchenwürdiges Daſein
zu verſchaffen Nebenbei wäre auch nie erwägen ob nicht
eine allgemeine beſſere Schulung eine Entwerthung der künſt
leriſch gehaltenen Spielwaren hervorrufen würde die doch wohl

nur deshalb jetzt ſo glänzend bezahlt werden weil hier die Kon

De

29 März 1883
träge gekündigt Der Vertrag mit Deutſchland wurde auf den
22 Dez 1881 mit dem Zuſatz gekündigt daß die Praxis es
wünſchenswerth gemacht habe in die von Mexiko abgeſchloſſenen
Schiffahrts und Handelsverträge einige Modifikationen einzu
führen welche in Uebereinſtimmung mit den Jntereſſen der ver
tragſchließenden Theile zu bewirken ſein werden Die wegen der
Frage des Abſchluſſes eines neuen Vertrages eingeleiteten Ermit
telungen haben übereinſtimmend ergeben daß eine Unterbrechung
der vertragsmäßigen Beziehungen Deutſchlands zu Mexiko unſeren
Intereſſen nicht entſprechen würde Jnfolgedeſſen iſt die Giltig
keit des Vertrages von 1868 mehrfach durch Notenaustauſch zu
letzt bis zum 30 Juni d J verlängert worden Die Aeußerungen
der betheiligten Kreiſe ergeben zugleich daß die früher von meh
reren Seiten gehegten Beſorgniſſe hinſichtlich verſchiedener Beſtimmungen des beſtehenden Vertrages ſich nicht beſtätigt haben

daß vielmehr der letztere mit gewiſſen Modiſikationen als geeignete
Grundlage für einen neuen Vertrag gelten könne Die Ergebniſſe
der langwierigen und ſchwierigen Verhandlungen wie ſie unterm
5 Dez v J in einem jetzt dem Bundesrathe vorgelegten Ver
trage zuſammengefaßt ſind können als befriedigend bezeichnet
werden da es gelungen iſt die bedingungsloſe Einräumung der
Rechte der meiſtbegünſtigten Nation und eine Reihe weiterer als
Verbeſſerungen des beſtehenden Vertrages anzuſehender Stipu
ationen z B die Sicherung des Kleinhandels das unbeſchränkte

Recht zum Landen und Löſchen in mehreren Häfen eine aus
reichende Friſt vor Jnkraftſetzung neuer zollgeſetzlicher Beſtim
mungen die Befreiung von Zwangsanleihen und Kriegslaſten
den Erwerb von unbeweglichem Eigenthum e gegen dieſſeitic
Konzeſſionen zu vereinbaren welche wir ohne Verzicht auf berech
tigte Jntereſſen und beſtehende Vertragsrechte zu machen in der

age ſind Der Vertrag umfaßt 23 Artikel deren letzter be
ſtimmt daß der Vertrag zehn Jahre in Kraft bleiben ſoll Falls
zwölf Monate vor Ablauf dieſer Friſt jedoch keiner der vertrag
ſchließenden Theile dem anderen ſeine Abſicht die Wirkſamkeit
des Vertrages aufhören zu laſſen kundgegeben hat ſo ſoll letz
terer bis nach Ablauf eines Jahres von dem Tage ab an welchem
der eine andere Theil ihn kündigen ſollte verbindlich bleiben

Ein römiſcher Korreſpondent theilt der Germania mit
daß in der Antwort auf die Note des Kardinal
Staatsſekretärs die preußiſche Regierung ſich bereit erkläre
in eine materielle Verhandlung über die beiden Punkte der
Jacobini ſchen Note ten und die Gewährung von Zu
eſtändniſſen nicht ablehne Die Antwortnote fordere Er
äuterungen

Bezüglich der geſtern von uns der Germania entnommenen
Notiz wonach ein Adjutant des Königs Victor Emanuel
den Papſt ſ Z benachrichtigt habe daß die preußiſche Re
gierung die t des Kardinals Ledochowski
verlangt habe ſchreibt die Nordd Allg Ztg

Die preußiſche Regierung hat niemals die Extradiktion des
Kardinals Ledochowski von Jtalien verlangt alſo hat der Ad
jutant deſſen der Berichterſtatter erwähnt wenn er ſich wirklich
Seiner Heiligkeit dem Papſte gegenüber auf einen Auslieferungs
antrag Preußens berufen hat die Unwahrheit geſprochen Das
iſt die einfache Löſung des Räthſels

Bezüglich der durch den preußiſchen Geſandten von Schlözer
ſeiner Zeit überreichten Note den Grafen Ledochowski be
treffend beſchränkte ſich nach einer Meldung des Moniteur de
Rome der Kardinal Staatsſekretär Jacobini darauf den Empfanzu beſtätigen und zu erklären daß der Vatikan davon Keintniß

genommen
O Nach den vom Bundesrathe aufgeſtellten Beſtimmungen

zur Berufsſtatiſtik ſollten von den Staaten welche die Ober
leitung des Urmaterials ſelbſt übernommen haben die Formulare
1 zu den Zählbogen über perſönlichen Beruf Gewerbebetriebe
Gehilfen Dampfkeſſel elementare Triebwerke und über die land
wirthſchaftlichen Betriebe bis zum 1 April 1883 ſpäteſtens ein
geliefert werden Dem Vernehmen nach iſt das Material ſchon
beim Reichsamte des Jnnern eingegangen

Perſonal Veränderungen im Sanitätscorps der vreuß
Armee Durch Verfügung des General Stabsarztes der Armee ſind die
nachſtehend aufgeführten bisherigen Studirenden der militärärztlichen Bildungs
anſtalten die erſten beiden vom 15 Februar er die andern beiden vom

dieſen beſtbezahlten Waaren iſt ſicher vorauszuſehen wenn die ſonne
berger Jnduſtrie ſtatt des gegenwärtigen Mangels an künſtleriſch
ſchaffenden Perſönlichkeiten einen Ueberfluß an ſolchen erhalten
ſollte Wir glaubten dieſe verſchärfte Konkurrenz deshalb
hervorheben zu ſollen weil der Verfaſſer der Schrift ſelbſt der
Konkurrenz die größte Bedeutung beilegt überhaupt die
Intereſſen der die Waaren Verfertigenden hinter denen der
Verbrauchenden zurückzuſtellen ſcheint und als das humanſte
aller Naturgeſetze dasjenige bezeichnet das die Intereſſen der
Konſumenten wahrt

Wer den Geiſt ewiger Naturgeſetze dem Labyrinth von
nationalökonomiſchen und ſtaatswiſſenſchaftlichen Jrrwegen
gegenüberſtellt kann auf die Wiſſenſchaft nicht gut zu ſprechen
ſein und die Abſchnitte die ſich mit ihr und insbeſondere mit
der Nationalökonomie befaſſen gehören denn auch zu den
ſchwächſten Stellen der Broſchüre der wir im übrigen ihren
ſachlichen Werth nicht abſprechen wollen Aus Rückſicht auf
den Herrn Verfaſſer unterlaſſen wir es lieber ſeine Kampfes
weiſe gegen die Profeſſoren der Nationalökonomie und ihre
Schüler zu kennzeichnen Die Wiſſenſchaft ſollte aber
nur mit geiſtigen Waffen und nicht mit inhaltslofen
Verunglimpfungen bekämpft werden wenn nicht ihre
Gegner den Verdacht auf ſich laden wollen über ſachliche
Gegengründe nicht verfügen zu können Welchen Sinn hat es
zu behaupten daß die der Nationalökonomie befliſſenen
Studirenden in den ſtaats wiſſenſchaftlichen Seminaren
die als moderne Klöſter bezeichnet werden ſich im Geiſte
konſervativer Regierungen re laſſen mußten Die
meiſten preußiſchen Profeſſoren der Nationalökonomie ſind ſo
weit wir die Sachlage überſehen in einer Zeit angeſtellt wo
von einem ausgeſprochen konſervativen Regiment keine Rede
ſein konnte und die Gegenſätze in wirthſchaftspolitiſcher Hinſicht
bei weitem nicht ſo heftig aufeinanderſtießen wie jetzt Jhre
Unabhängigkeit aber bürgt dafür daß ſie ihre wiſſenſchaftlichen
Grundſätze nur nach ihrer gewiſſenhafteſten Ueberzeugung ſich
bilden Wozu alſo dieſe maßloſen Beſchuldigungen

Die Nationalökonomen ſind es gewohnt bald mit dem einen
bald dem andern Erwerbszweige dem ihre Theorien unbe
quem werden in Fehde zu gerathen Sofern ſie ohne viel
nach rechts oder links zu ſehen ſich bei ihren Forſchungen von
e und Gerechtigkeit leiten laſſen kann ihnen der end
liche Sieg nicht fehlenDie beſte Erwiderung welche das in erſter Linie angegriffene

halleſche ſtaatswiſſenſchaftliche Seminar abgeben könnte würdeeine baldige Fortſegnn der thüringiſchen Jndufſtriebilder ſein

auf die wir bei der kräftigen Leitung des Seminars nicht ver

gebens hoffen dürfen tkurrenz verhältnißmäßig gering iſt Eine ſchärfere Konkurrenz in



e

15 März er ab zu Unterärzten ernannt und bei den nachbenannten Truppentheilen bezw bei er kaiſerlichen Marine angeſtellt Meyer deim 4 Magdeb

ſ Regt Nr 67 Rudel beim 5 Thür V t Nr 94 Großherzog von
achſen Brecht beim Thür Feld Art Regt Nr 19 Saurbrey beim 1

Magdeb Jnf Regt Nr 26

Halle den 28 März
Das Theatergebäude der Zukunft

Wer ſände es nicht gerechtfertigt daß man die Aufſtellung oder
Erlangung von Plänen für ein neues Halle ſches Stadttheater
verſchieben will bis die Reſultate der vom Vorſtande der
hygieniſchen Ausſtellung in Berlin ausgeſchriebenen Konkurrenz zu
einem Muſtertheater im Laufe dieſes Sommers bekannt geworden
ſind und nutzbar gemacht werden können Aber es iſt ein Jrr
ihum wenn man glaubt daß ſeit der Ringtheater Kataſtrophe
noch nichts weſentliches geſchehen ſei um ein Projekt für ein
zeitgemäßes Theater zu ſchaffen Bereits kurz nach dem
Theaterbrande in Wien hat ſich daſelbſt eine Ge
ſellſchaft von Technikern erſten Ranges gebildet um
einen Normal Entwurf zu einem Theater aufzuſtellen
welches nicht allein vom techniſchen ſondern auch vom künſtle
riſchen Standpunkte allen Anforderungen die an einen ſolchen
Kunſttempel geſtellt werden können zu entſprechen vermag Das
Reſultat der bezüglichen Studien liegt bereits ſeit dem vorigen
Jahre in den bis ins Detail ausgearbeiteten Plänen vor und iſt
auch dem großen LaienPublikum dem der Sinn architektoniſcher
Pläne verſchloſſen bleibt in dem in ha der Naturgröße ausge
führten Modell des Bühnen und Zuſchauerraumes zugänglich
gemacht worden Die Geſellſchaft hat ihr Normalhaus als
Asphaleia Theater bezeichnet d h ein feuerſicheres

Theater
Es liegen zwei kompetente Gutachten über das Asphaleia

Theater vor das eine von der Deutſchen Bauzeitung
Jahrg VI Nr 86 das andere von dem franzöſiſchen Fach

blatt erſten Ranges le génie civil Tom III Nr Aus
beiden ſo verſchiedenartigen Quellen fließt unbedingte Aner
kennung Wir wollen daher den Verſuch machen unſere Leſer
wenigſtens in den Hauptſachen mit dem Reſultate der wiener Be
ſtrebungen bekannt zu machen

Das den größten Theatern zuzuzählende AsphaleiaTheater iſt
auf etwa 2100 bis 2200 Zuſchauer berechnet 1750 derſelben finden
auf Sitzplätzen die übrigen ſtehend Platz das Parterre faßt
550 Plätze Die Magazinräume ſind aus dem Theater
entfernt nur zwei kleinere Requiſiten Räume haben an der
Zinn des Gebäudes Platz gefunden Die Bühne und deren
Zubehör bietet in baulicher Hinſicht nicht viel Originelles da die
ausſchließliche Anwendung von Eiſen und Stein als
Baumaterialien vom Fundament bis zum Dachfirſt nahe liegt

ſelbſt die Seile ſind von Draht hergeſtellt Holz findet nur noch
Verwendung wo es unerſetzbar iſt ſo für den Bühnen Fußboden
und für die Dekoration der Logen Brüſtungen Die maſchinellen
Vorkehrungen der Bühne bieten hingegen vollkommen neues
Die Erfinder des Zukunfts Theaters haben die Abſicht die
Thätigkeit der Hand in der Theater Maſchinerie bis auf minimale
Leiſtungen an einen weit verzweigten hydrauliſchen Mecha
nismus zu übertragen d h alle Verwandlungen und Ver
ſenkungen einſchließlich der Funktion der Vorhänge namentlich
auch des die Bühnenöffnung ev abſchließenden eiſernen Sicherheits
Vorhanges werden durch Waſſerdruck den Motor
bewirkt Bei dem bisherigen Stande der Theatertechnik hat der
Theatermaſchiniſt ſein beſtes Können vergeblich an die Löſung der
Probleme geſetzt welche die Dichter und Komponiſten zu ſtellen
pflegen und ſelbſt Richard Wagner der in ſeiner bayreuther Feſt
bühne doch nach dieſer Richtung wohl das Höchſte geleiſtet hat
ſoll mit dem Erreichten keineswegs zufrieden geweſen ſein Die
Asphaleia verſpricht mehr und ſcheint auch nach dem vor

liegenden Urtheil dreier erſter wiener Fach Autoritäten der
Profeſſoren an der techniſchen Hochſchule Radinger v Hauffe und
v Grimburg in der Lage zu ſein es zu halten Auch ſpricht
hierfür die Thatſache daß die maſchinelle Einrichtung der im
Bau begriffenen mehrere Millionen koſtenden peſter königl Oper
der Asphaleia Geſellſchaft übertragen wurde

Der von den umgebenden Korridors Garderoben Treppen
häuſern und Foyers ſtets durch eine maſſive Mauer vollkommen
abgeſchloſſene Zuſchauer Raum der Saal wird ſeiner ganzen
Ausdehnung und Höhe nach beim Asphaleia Theater zum erſten
Male von einem ſogenannten Ventilationsring umgeben
einem ringförmigen Hohlraum an den durch Oeffnungen in der
Wand die Ränge angeſchloſſen ſind während der Ring ſeinerſeits
durch Oeffnungen die in der Außenwand über Dachhöhe liegenmit der freien Atmoſphäre in Verbindung geſetzt iſt Das Se

tilationsProblem des Saals hat hier wie auch dem Laien der
mit den Grundzügen der Ventilations und CentralheizungsMethoden der Neuzeit bekannt iſt ſofort einleuchtet eine Löſung

erfahren die zwar als koſtſpielig aber in ihrer Art auch als voll
kommen bezeichnet werden muß

Das Problem der Ausgänge für die Beſucher des Parkets
der Logen und Galerien iſt nicht weniger vollkommen als die
Ventilationsfrage gelöſt worden und in Verbindung damit die
Aufgabe der Schaffung von Räumen die den Beſuchern in der
Zeit der Zwiſchenpauſen einen angenehmen Aufenthaltsort und
in den Momenten der Gefahr einen ſicheren Zufluchtsort bieten
Mancher wird fragen worin denn eigentlich die Gefahr bei einem
aus Stein und Eiſen konſtruirten Hauſe noch beſtehen könne Hier
die Antwort Für die Dekorationsſtücke können ebenſowenig wie
für das BühnenPodium brennbare Herſtellungsſtoffe entbehrt
werden Die Jmprägnirung der Couliſſen und anderer Aus
ſtattungsſtoffe mit den bewährteſten Chemikalien bietet notoriſch
nur eine zweifelhafte und namentlich vorübergehende Sicherheit
egen das Verbrennen mit Flamme Ein AÄAusbrennen des
ühnenhauſes iſt alſo nicht ausgeſchloſſen und wenn ſich auch

beim AsphaleiaTheater gleichzeitig mit der Senkung des Vor
hangs in der eiſernen Dachhaut über dem Bühnenraum ein
roßer Schuber öffnet um die Verbrennungsgaſe direkt abzulaſſen
o iſt doch kaum zu vermeiden daß der erſtickende Qualm theil
weiſe nach dem Zuſchauerſaal dringt Als zweiter viel breiterer
Ring alſo legt ſich um den hufeiſenförmigen Ventilationsring
des Grundriſſes der S S welcher gleichzeitig die
Treppen enthält und als Korridor dient ie durch
die Foyers ſämmtlicher Geſchoſſe führenden aus Stein
und Eiſen konſtruirten Treppen ſind von einer beſon
deren Vollkommenheit der Anordnung inſofern als ſie bei
einer Breite von 22m für jeden Rang geſondert angelegt
ſind und ohne jeden Richtungswechſel bis in das Foyer
des Parterre hinabführen Jeder Rang hat vier ſolcher Treppen
erhalten und alſo eine Geſammtbreite des Ausgangs von nicht
weniger als 10m Vom Foyer des Parterre aus führen 13 Aus
gänge direkt ins Freie 4 für die Beſucher des Parterre und 9
für die der oberen Ränge Auffallend iſt es daß das Asphaleia
Theater die Parterrelogen beibehält und der Strom der Parterre
beſucher beim Verlaſſen des Saales auf nur 4 freilich ſehr breite
Ausgänge nach dem Foyer angewieſen iſt Es iſt ſicherlich mehr
zu empfehlen die Parterrelogen ganz wegfallen zu laſſen um auf
dieſe Weiſe beliebig viele Ausgänge nach dem Foyer zu er
möglichen

Wir müſſen darauf verzichten durch das bloße geſchriebeneWort dem Nichttechniker die originelle und nen Kon
ſtruktion des muſchelförmigen Saal Plafonds und Ler ſog
Licht gänge zwiſchen Bühne und Zuſchauerraum und andere
wichtige Nenerungen genügend zu erklärenDas Urtheil der Deutſchen Vaugeitung über das Erreichte geht

dahin daß Oeſterreich wie in Bezug auf die Geſetzge bung ſoauch in Bezug auf Projekte zu Theaterbauten die m ſeugncher

uſter aufgeſtellt werden könnten Deutſch ſich

AsphaleiaEntwurf noch überbieten kann ſicherlich nicht in den
weſentlichen Punkten

C Zabel s Vervielfältigungs Poſitiv Lithographir
Apparat

Bei der großen Zabl von Vervielfältigungsapparaten die in
neuerer Zeit entſtanden ſind wird es immer ſchwieriger eine
Auswahl unter ihnen zu treffen und da einige unter ihnen ſich
bald aus dem einen bald dem anderen Grunde nicht bewährt
haben ſo iſt es begreiflich daß dieſe Apparate einem wachſenden
Mißtrauen begegnen Es war daher ein ganz glücklicher Gedanke
daß im März vor Js von Jngolſtadt aus ein öffentliches Kon
kurrenzdrucken mit 10 Apparaten dieſer Art vor einer unpar
teiiſchen Sachverſtändigenkommiſſion angeregt wurde Leider iſt
dieſe zunächſt noch unbeachtet geblieben Wie ſich mancher
Leſer wohl erinnern wird haben wir vor einigen Jahren bereits
eines Vervielfältigungsverfahrens gedacht das von einem halle
ſchen Landsmann Herrn C Zabel ſeit kurzem wieder hier wohn
haft erfunden iſt Derſelbe hat ſeinen Apparat den er Poſitiv
Lithographir Apparat nennt ſeitdem weſentlich verbeſſert und wir
hatten in dieſen Tagen Gelegenheit den verbeſſerten Apparat in
Benutzung zu ſehen Wir erfüllen nicht nur eine lokalpatriotiſche
Pflicht wenn wir das Ergebniß dieſer Schau veröffentlichen
ſondern wir glauben auch weiteren Kreiſen damit einen nützlichen
Fingerzeig zu geben Poſitiv Lithographie nennt Herr Zabel dasVerfahren weil die Schrift oder Zeichnung auf den lithographiſchen
Stein und zwar ohne Spiegelſchrift alſo poſitiv mit einer elaſtiſchen
Vert aufgetragen wird Als Schreibmaterial dient chemiſche Tuſche

ſie Handgriffe ſind ſehr einfacher Natur Der Abzug kann be
liebig wiederholt werden der Erfinder garantirt tauſend Ab
züge Da beide Platten verbunden ſind ſo trifft die Schrift des
Steins immer dieſelbe Stelle der elaſtiſchen Platte wieder Wäh
rend des Druckes können beliebig Korrekturen und Aenderungen
vorgenommen werden Nach Beendigung des Druckes wird der
Stein in 1 bis 2 Minuten mit Bimsſtein abgeſchliffen und die
elaſtiſche Platte mit Petroleum abgewiſcht auf beiden Platten
verſchwinden ſofort alle Schriftſpuren Nicht nur Papier läßt
ſich in dieſer Weiſe bedrucken ſondern auch Holz Stein Metall
Zeugſtoff u ſ daher auch Glasplakate Stickmuſter u ſ w
mit dem Verfahren herzuſtellen ſind Die Elaſtizität der Platte
läßt es gleichgiltig ob die zu bedruckende Fläche eben oder gebogen
iſt Die vielſeitige Verwendbarkeit des Apparates erhellt auch
daraus daß ſich Cliches auf ihn übertragen laſſen Die Abzüge
ſchwarz oder farbig in dauerhafter Druckſchwärze hergeſtellt laſſen
an Schärfe nichts zu wünſchen übrig ſie kommen der Litho
graphie gleich übertreffen aber alle anderen Vervielfältigungs
weiſen Außer den oben hervorgehobenen Vorzügen des Appa
rates kommt in Betracht daß er keine beſonderen Fertigkeiten
beanſprucht daß der Erfolg abſolut ſicher daß jeder Tiſch für den
handlichen Apparat ausreicht daß die Haupttheile ſich nicht ab
nützen der Betrieb billig iſt und die Leiſtungfähigkeit in derStunde 150 Abdrücke erreicht Zahlreiche Zengniſſe von Be

hörden und Privaten ſprechen gleichfalls größte Zufriedenheit
aus Der Preis der vollſtändigen Apparate ſtellt ſich je nach der
Größe auf 35 bis 47 M

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geftattet

Vom Nordharze 27 März Der nun ſeit dem 6 März
lagernde Schnee hat durch neue Schneefälle ſich ſo gehäuft daß
er an manchen Stellen eine Höhe von 1 Fuß erreicht hat
Dazu hatten wir 6 bis 15 Grad Kälte auf den Höhen in
einzelnen Nächten am Tage ſteigerte ſich die Wärme bis zu 4
und 5 Grad Erſt ſeit den letzten drei Tagen hat die Kälte
etwas abgenommen Unter ſolchen Umſtänden hat denn auch der
Schlitten ſich behauptet und die Poſten von Nordhauſen nach
Blankenburg und von Benneckenſtein trafen gar oft mit Ver
ſpätung ein Das Rothwild das ja in den braunſchweiger
und wernigeroder Revieren durch Fütterung gut gepflegt wird
hat bis jetzt noch keine Noth gelitten dagegen haben die im März
gefallenen Friſchlinge erheblich gelitten Die alten Bachen ver
laſſen nämlich bei hohem Schnee nur ungern die Dickungen
leiden dann Mangel an Nahrung und können mithin ſolche auch
ihren Jungen nicht gewähren Dagegen ſind die im Februar
gefallenen Friſchlinge wohl auf und den Müttern nach den alten
Buchenorten gefolgt wo Alte und Junge hinreichende J
finden Vor etwa 14 Tagen wurde von dem Forſteleven Marx
in Egerode an einem offenen Waſſergraben eine Waldſchnepfe
geſchoſſen

P Wittenberg 27 März Die Vorträge weiche ſeit einiger
Zeit Herr Direktor SchiemangkElmen in landwirthſchaftlichen
Kreiſen der Provinz und Thüringens hält ſetzen unſere Land
wirthe in nicht geringe Bewegung faſt Aufregung und ſo waren
am 21 d hier wiederum Hunderte von Oekonomen zuſammen

t ſelbſt aus Deſſau Koswig u ſ w um den zweiten
hieſ Vortrag des Herrn Schiemangk zu hören Der große
Saal des Geſellſchaftshauſes welches nebenbei bemerkt vollſtändig
neu umgebaut worden iſt und zwei Theaterſäle neben fünf weiteren
Sälen enthält war bis auf den letzten Platz gefüllt und viele
Zuhörer mußten in den r J m ſuchen Während
Herr Direktor Schiemangk in ſeinem erſten Vortrage das Gebiet
des Ackerbaues behandelte führte er heute die Landwirthe in
ihre Stallungen um zu zeigen wie wenig es noch die Herren
verſtänden aus der Viehhaltung und Viehzucht höhere Erträge
zu erzielen Es iſt geradezu wunderbar wie die ſchwierigſten
Sätze der Wiſſenſchaft in der Hand des Vortragenden Fleiſch
und Blut werden wie er es verſteht dieſe Sätze den Landwirthen
zu demonſtriren und obwohl dabei von keinen Schmeicheleien die
Rede iſt geſchieht dies alles in einer ſo derben draſtiſch humo
riſtiſchen Weiſe daß die Zuhörer in freudig gehobener Stimmung

ebannt bleiben um das Geſagte in die Praxis überzuführen
Es iſt unmöglich die Fülle der trefflichen Gedanken und Rath Hol

ſchläge auch nur annähernd im Rahmen eines Zeitungsreferats
wieder zu geben Wie der Landwirth ſeine Fleiſch und Milch
fabrik einzurichten welche Milch oder Fleiſchmaſchine Kühe
Ochſen er aufzuſtellen wie er Luft und Licht zu reguliren die
Umſetzung des Futters in Milch und Fleiſch und Kraft herbeizu
führen habe ja wie ſelbſt der Landwirth ſelbſt umgewandelt
werden müſſe durch Blutauffriſchung u ſ w u ſ w das aus
führlich darzuſtellen dazu iſt einerſeits hier leider kein Raum und
anderfeits muß dies gehört wirklich gehört werden Hatte ſchon
der erſte Vortrag unſere landwirthſchaftlichen Vereine lebhaft
beſchäftigt und waren die dort auſgeſtellten Wahrheiten Gegen
ſtand eingehender Beſprechungen und Debatten geworden ſo dürfte
dieſer vierſtündige Vortrag unſere Landwirthe wohl nicht ſobald
zur Ruhe kommen laſſen hat doch das Referat der
über den erſten Vortrag erſt kürzlich in dem großen Vereine
Mückenberg Lauchhammer den ausſchließlichen Gegenſtand der
Tagesordnung gebildet

A Erfurt 26 März Der Kataſtercontroleur Herr Kohles
in Halle a S iſt als Kataſterſekretär zur hieſigen kgl Regierung
verſetzt worden Der Vertheidiger des am 19 d vom Schwur
rig wegen Brudermordes zum Tode verurtheilten 23 jährigen
äckers Erhard Elſter gebürtig aus Elxleben a d Gera Herr

Rechtsanwalt Dr Kuhnreuter in Gotha hat gegen dies UrtheilReviſion eingelegt Jn letzter Sorftandeltbung der hieſigen
Krieger und Landwehrvereine machte der Vorſitzende des
Thüringer CentralKrieger Verbandes Herr Lieutenant Hallens
leben die Anweſenden mit einem Schreiben des Vorſtandes des
Deutſchen Kriegerbundes bekannt inhaltsdeſſen die Kameraden
aufgefordert wurden betreffs eingehendſter Erfüllung des 8 2e der
Bundesſatzung die Mitglie er des deutſchen Kriegerbundes haben

im Falle eines Krieges im Sinne der Genfer Konvention ceitlicher d tung als
and den Rang abgelaufen hat

Nach allem glauben wir nicht daß das Reſultat der Jprater
projekt Konkurrenz der hygieniſchen Ausſtellung in Berlin den

dem Staate zur S ſtellen ſchon in Friedenszeiten
Liſten derjenigen Kamer aufzuſtellen die den Anforderungen
der Hilfsleiſtungen entſprechen Dieſe Anforderungen ſind 1 daß

die ſich meldenden Kameraden bei einer Poli nicht mehr
ieingezogen werden 2 daß dieſelben geſund ſind und ſich im be

treffenden Falle mit voller Luſt und Liebe der Aufgabe widmen
wollen Vor allem ſind Aerzte Heilgehilfen Barbiere Hand
werker Schreiber 2c aber auch ſonſtige kräftige intelligente
tüchtige Kameraden erwünſcht

Aus der T ping 27 März Das Motto der Reichs
fechtſchulen jener ohlthätigkeitsanſtalten zur Errichtun
deutſcher Waiſenhäuſer Viel Wenig machen ein Viel hat ſ

wieder glänzend bewährt wie man aus den Kaſſenberichten
letzten Jahres f Danach ſind vom Verbande Leipzig an
die Centralſtelle Magdeburg 13,000 M baar abgeliefert worden
Die Einnahmen ſetzen ſich zuſammen aus 7000 M Mitglieder
beiträgen 1600 M extra Erfochtenem 3949,90 M Ueberſchuß
aus abgehaltenen Vergnügungen ferner den Sammlun en in den
aufgeſtellten Büchſen Der Verband Landsberg Regierungs
bezirk Merſeburg welcher nur 11 Fechtſchulen beſitzt lieferte
im letzten Jahre 523 M nach Magdeburg ab Bei ſolchen
Reſultaten rückt die Reichsfechtſchule ihrem Ziele immer näher

S Eilenburg 25 März Jn der letzten Sitzung des hieſigen
landwirthſchaftlichen Vereins beſchäftigte man ſich nach
Erledigung geſchäftlicher Angelegenheiten zunächſt mit der Frage
Jſt es weſentlich vortheilhaft an Rindvieh und Maſt

ſchweine ein ſehr fettreiches Futter zu verabreichen
Bei der Der n wurde die überraſchende Thatſache hervor
gehoben daß nach Verſuchen fettreiches Futter auf Menge und
Güte der Milch keinen Einfluß habe alſo nach dieſer Seite hin
umſonſt gegeben werde Jn Beziehung auf Maſtvieh wurde es
zwar nicht gerade verworfen aber Miſchfutter allem anderen
vorgezogen Weiter ſprach man über das Schröder ſche
Aufſchließungsverfahren von Lehmſtreudünger durch
Schwefelſäure Daſſelbe wurde zwar von einigen Herren die
anderwärts ſeine Erfolge geſehen gelobt im Vereinsgebiete iſt
es aber noch nicht in Anwendung gekommen doch ſollen Verſuche
angeſtellt werden Ein Mitglied referirte dann über die Frage

Was iſt die Urſache daß in den letzten zehn Jahren
die Obſtbaumzucht nicht mehr gut gedeiht und was iſt
dagegen zu thun Allgemein wurde anerkannt daß die Be
hauptung im erſten Theil der Frage auf Wahrheit beruhe und
Referent gab kurz einige Aufſchlüſſe und Winke über die Behand
lung der Bäume Die Kenntniß der letzteren muß wohl mehr
und mehr wieder ins Volk dringen wenn es beſſer werden ſoll
Dabei wurde auch bemerkt daß nur ſolche Obſtſorten gezüchtet
werden möchten die zu dem Boden auf welchem ſie gezogen werden
paſſen desgleichen wurde hierbei der Baumfrevler h Eine
längere Beſprechung galt dem Anbau der Zuckerrüben in
hieſiger Gegend Man ſprach über die Bewirthſchaftung des
Bodens zu dieſem Behufe ferner über die Erträgniſſe des Vor
jahres die wohl zur Aufmunterung geeignet ſind und ſchließlich
über die Stoffe die dem Boden beim Zuckerrübenbau wieder
zugeführt werden müſſen Aus der Verhandlung ließ
ſich erkennen daß es doch ſo übel nicht ſei die Kultur der Zucker
rübe auch mehr und mehr in hieſiger Gegend zu betreiben

Artern 26 März Nach dem Berichte des Verwaltungs
rathes des hieſigen Darlehnsvereins hat letzterer im Jahre
1882 einen Umſatz von 5,309,438 45 M gehabt gegen 5,007,947 50
M des vorigen Jahres Der Reingewinn beträgt 33,776 82
3899 M weniger als im Jahre 1881 Den Mitgliedern wird
außer den 5 Proz ordentlicher Dividende eine außerordentliche
von 9 Proz gewährt Die Zahl der Mitglieder betrug am
Jahresſchluſſe 534 fünf mehr als im Jahre zuvor Von den
4000 Geſchäftsantheilen befanden ſich 79 in Verwahrung des
Vereins und 315 waren für Schuld auf offenem Konto verpfändet
Dem Reſervefonds ſind im vergangenen Jahre 3549 M zugeführt
ſodaß er jetzt 51,877 87 M beträgt

J Heldrungen 26 Mär Geſtern abend gab der in Barbt
ausgebildete blinde Orgelſpieler Heinrich Hartung aus
Uder bei Heiligenſtadt in hieſiger Kirche ein Konzert Derſelbe
trug u a mit außerordentlicher Sicherheit ein Feſtvorſpiel von
Gäbler Andante von Behrens einen figurirten Choral eigener
Kompoſition über Was Gott thut das iſt wohlgethan, Flöten
konzert von Ring Ave Maria von Schubert und zwei Fugen
von Sebaſtian Bach vor Wenn ſchon der Ertrag des Kirchen
konzertes ein verhältnißmäßig günſtiger war ſo wurde derſebe
noch durch eine Sammlung in der Geſellſchaft Erholung, wo
ſelbſt H Klavier ſpielte anſehnlich erhöht

Ueber den Ausfall der dienen köſener Holzmeſſe
ſchreibt das Nbrgr Kreisbl Die Meſſe iſt unter der Wirkung
der unzeitigen Wintermucke ebenfalls faſt auf den Nullpunkt

a e worden Die Flöſſerei welche eben flott beginnen
ollte mußte eingeſtellt werden weil die obere Saale von einem

Shahee el in einen Eisſpiegel plötzlich ſich verwandelt hatteThatſä lich waren kaum 150 200 Flöſſe zum Verkaufe angebracht

alſo o der Vorräthe früherer Meßjahre Der ganze Beſtand
fand willige Abnehmer und zwar zu etwas höheren als den bis
herigen Preiſen Je nach der Stammſtärke legte man 17 20 M
pro Kubikmeter an für ſchlanke geſunde Stämme für ſogenannte
Privathölzer ſtellte ſich der Preis für 28elliges auf T für

24elliges auf 3 M 75 Pf bis 4 M 26 Pf pro Stück Gerade
dieſe Sorte Hölzer kauft im Gegenſatz zum Bautechniker vor
zugsweiſe der Bauherr direkt ein Das meiſte davon geht in
die Hände der Landleute über und dieſe ſtehen ſo zu ſagen
mit dem Knubikfuße faſt dürchweg noch auf dem Kriegsfuße
Dadurch erklärt ſich die Beibehaltung des alten ehrlichen Handels
brauches ohne weiteres Maß nur nach dem Augenmaße d h
Stammſtückweis zu handeln Seitens der unterländiſchen Holz

wird Es iſt nicht unwahrſcheinlich daß im Laufe des Frühjahrs
eine zweite Holzmeſſe in Köſen veranſtaltet wird da der jetzt ab
gehaltene Holzmarkt unzweifelhaft nur als ein Bruchſtück gelten
kann Uebrigens gab es durchweg nur neues und geſundes

olz

Vakante geiſtliche und Lehrerſtellen Jn Verfolg
der Mittheilung betreffend die Vakanz der Pfarrſtelle zu
Weickelsdorf Ephorie Liſſen wird bekannt gemacht daß das Ein
kommen auf den Minimalgehaltsbetrag erhöht werden wird
Durch den Tod des Jnhabers iſt die Pfarrſtelle zu Bülzig
Diöces Zahna vakant geworden Dieſelbe ſteht unter Königlichem

2219 M Zur Stelle gehören 2 Kirchen Die Beſetzung erfolgt
diesmal durch das Konſiſtorium der Provinz Sachſen mit
Konkurrenz der Gemeindewahl Durch Verſetzung ihres Jnhabers
wird die Pfarrſtelle zu rſhra Diöces Bleicherode zum
1 April er vakant Dieſelbe ſteht unter Königl Patronat und
ewährt excl Wohnung ein Einkommen von 3884 M Zur
telle gehören 2 Kirchen Die Beſetzung erfolgt diesmal durch

das Konſiſtorium der Provinz Sachſen mit Konkurrenz der
Gemeindewahl ink
überſteigt ſo ſind nur Geiſtliche von mehr als zehnjährigem
Dienſtalter wählbar Durch Verſetzung ihres Jnhabers iſt die
Pfarrſtelle zu Kakerbeck Diöces Clötze vakant geworden Dieſelbe
ſteht unter Königl Patronat und gewährt excl Wohnung ein
Einkommen von ca 3242 M Zur Stelle gehören 3 Kirchen Die
Beſetzung erfolgt diesmal durch das Konſiſtorium der Provinz
Sachſen mit Konkurrenz der Gemeindewahl

Karl Linger zu Döllnitz wurde der Königl Kronenorden vierter
Klaſſe verliehen Die Wer evangeliſche Pfarrſtelle zu Pörſten
Diöces Weißenfels iſt dem bisherigen Pfarrer in Weiſchütz Vdolf
Friedrich Wilhelm Rudolphi verliehen

Legitimationskarten ausgefüllt deren Jnhaber autoriſirt ſind bei
vorkommenden Thierqälereien ſowie auch bei Vogel
ſtellereien als Vertreter der beiden genannten Behörden ein
zuſchreiten

es

händler werden übrigens alle Anſtrengungen gemacht ihre Lager
zu verſtärken was in den nächſten Tagen ſchon erreicht ſein

Patronat und Chrt excl Wohnung ein Einkommen von

Da das Einkommen excl Wohnung 3600 M

Perſonal Chronik Dem praktiſchen Arzte Johann

Das Landrathsamt und der Stadtrath zu Gerag haben
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Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 27 März Rüböl Term höher Gek 100 Ctr pr 100

Loco m F o F bez pr dieſen Mon pr März April pr April
Mai 80,5 81,5 60,0 bez pr Mai Juni 80,3 81,2 pr Juni Juli

pr JuliAug pr Sept Okt 64,5 65,2 00,0 00 bez Leinöl pr 100
Kilogr o Lieferung Spiritus Termine matt GekLiter per 100 Liter à 100 10,000 Liter Proz Loco mit Faß pr
dieſen Monat u pr März April bez pr April Mai 52,6 52,4 52,5
bez pr MaiJnni 52,9 52,7 52,8 bez pr JuniJuli 54 53,9 bez pr Juli
Aug 54,8 54,7 00,0 bez per Aug Sept 55,2 55,0 bez pr Sept Okte ä ins pr 100 Liter à 100 10,000 Liter

loco ß 52,5 52,4 bezr 5 März nachm Telegr Getreidemarkt Spiritus pr
100 Liter 100 pr April Mai 51,00 pr Aug Sept 53,20 pr Sept Okt
52,50 Weizen pr März 182,00 Roggen pr April Mai 127,50 pr Mai

ni 131,00 pr Sept Okt 142,00 Rüböl pr April Mai 76,50 pr MaiZim pr Sept Okt Zink umſagzlos
Hamburg 27 März nachm Telegr Getreidemarkt Weizen loco

ruhig auf Term feſt pr April Mai 185 Br 184 Gd pr r ä
187 Gd 186 Gd Roggen loco ruhig auf Term feſt r April Mat
135 Br 134 Gd pr MaiJuni 136 Br 135 Gd Hafer und
Gerſte ſtill Rüböl ruhig loco 79,00 pr Mai 79,00 Spiritus ſtill pr
März 43,00 Br pr April Mai 40,75 Br pr JuniJuli 41,00 Br pr Juli
Aug 41,50 Br Kaffee feſt Umſatz 5000 Sack 3

Wien 27 März Telegr Getreidemarkt Weizen pr Frühjahr 9,90
Gd 9,95 Br pr Sept Okt 10,35 Gd 10,40 Br Roggen pr Frühjahr
7,55 Gd 7,60 Br Hafer pr Frühjahr 6,97 Gd 7,02 Br Mais inter
nationaler pr MaiJuni 6,75 Gd 6,80 Br

Köln 27 März nachm Telegr Getreidemarkt Weizen hieſiger
loco 19,50 fremder loco 20,25 pr März 19,50 pr Mai 19,55 pr Juli
19,80 Roggen loco 14,50 pr März 14,20 pr Mai 14,30 pr Juli 14 50
Hafer loco 14,00 Rüböl loco 39,80 pr Mai 39,60 pr Okt 33,10

Maler G

Der

Markt 23

Märkerſtr

T kl San
plan

Nachrichten des Standesamts Halle vom 24 März
Aufgeboten Der prakt Arzt Dr med H Frey und F Markert

Unterteutſchenthal und Leipzigerſtr 101 Der Eiſendreher P
ettig und E Schulze Beeſenerſtr 2 und Niemeyerſtr Der

Kernmacher G Schöllner und Cl Wilsdorf Zapfenſtr 7 und
Raffinerieſtr Der Handarb F Mickler und F Ziegner
Bockshörner 6 und Breiteſtr 39 Der Kaufmann C G W

Schütze und P E Panſe Halle und Einsdorf Der Schmied
G Gareiß und A Hoffmann Lindenſtr 13 und gr Steinſtr 10
Der Amtsrichter R Trappe und M Kreye Bitterfeld und Am
Kirchthor 15 Der Mechaniker H Werche und A Röder
Chemnitz und Friedrichſtr 14 Der Handarb F Gerecke und

und M Schulze alt Markt 33 und Breiteſtr Der Stell
macher Fr Bachmann und F Wiegel gr Ulrichſtr 58 und
Sangerhauſen Der Zimmermann R Stützer und O Loße
Ranniſcheſtr 16 und Ludwigsſtr 10 Der Schloſſer P Polaſchek

ſchuhmacher
entzündung

todtgeb gr

27 Alter
18 J 5 M

Das Blut als Träger des Krankheitsſtoffes
Ueber dieſes für Jeden gewiß das größte Jntereſſe bietende Thema

entnehmen wir einer Broſchüre des berühmten Hoſpital Arztes Dr Liebaut
dem eine ſehr erfahrungsreiche 40 jährige Praxis zur Seite ſteht folgendes
Die meiſten Menſchen der heutigen Generation ſind nicht mehr wie in

früheren Zeiten in dem Veollbeſitz ihrer Geſundheit Die frühere einfache
dem Körper zuträglichere Lebensweiſe iſt in andere Bahnen gedrängt die Ge
nußſucht Leichtlebigkeit Ausſchweifungen einerſeits und der ſchwere die Körper
kräſte auf s änßerſte anſpannende Kampf um s Daſein häufig in Verbindung
mit mangelhafter Ernährung andererſeits haben eine Verſchlechterung des
Blutes verurſacht und den Grundſtein zu einer ganzen Reihe von Uebeln ge
legt die ſich von Generation auf Generation vererben und in progeſſiv zu
nehmender Weiſe äußern Namentlich in der Anlage zu Tuberculoſe Scrofeln
Bleichſucht Gicht und Rheumatismus Gehirnleiden Epilepſie Flechten
Hautkrankheiten machen ſich dieſe Ueberlieferungen vorausgegangener Gene
rationen bemerkbar

Sehr verſchieden iſt die Zeit in welcher ſich das eine oder das andere
dieſer Leiden bei den Menſchen entwickelt ja es ſind Fälle conſtatirt in wel
chem der Krankheitskeim in einer Generation überhaupt nicht zum Ausbruch
kam um deſto heftiger aber die Nachkommen heimzuſuchen Die Anlage zu
den vorher namhaft gemachten Erkrankungen laſſen ſich in der Regel durch
folgende Erſcheinungen feſtſtellen Flache Bruſt ſchnelles Wachsthum Andrang des Blutes nach Kopf und Bruſt öfteres Naſenbluten Verdauungs

verbunden mit Magenbeſchwerdene Verſtopfung Urinbeſchwerden
deigung zur Erkältung Huſten Catarrh Hals und Lungenkrankheiten 2c häufige

Ermattung Rückenſchmerzen ſaures Aufſtoßen häufiges Herzklopfen gelb
angehauchtes Auge Kopfſchmerzen Bleichſucht Blutarmuth Abmagerung be
legte Zunge Schmerz in der Leber und Magengegend Hämorrhoidalleiden
gereiztes Weſen Angſt und Beklommenheit c

Alle dieſe Symptome ſofern ſie anhaltend ſind oder regelmäßig wieder
kehren laſſen auf eine krankhafte Anlage und Blutbildung im Organismus
ſchließen Sehr häufig finden derartige Erſcheinungen keine Beachtung und
erſt wenn der unaufhaltſam ſich weiter entwickelnde Keim zu einer beſtimmten
Krankheit ſich ausprägt dem Menſchen qualvolle Stunden jahrelanges Siech
thum c bereitet hat dann erſt ſucht man nach Hülfe und häufig zu ſpät
Aus dieſen Gründen ſollte die vorbeugende Behandlung ſobald ſich Er
ſcheinungen wie die beſchriebenen einſtellen ohne allen Verzug in Anwendung
kommen denn in ſehr vielen Fällen wird die auf zeit a ufbeſſerung der
Beſchaffenheit des Blutes abzielende rationelle Behandlung den Krankheitskeim
zerſtören und eine völlige Geſundung zur Folge haben

Dr Liebaut hat mit ſeiner Broſchüre über die Regenerationskur ein
roßes Humanitätswerk vollbracht indem er die Erfahrungen und Erfolge
einer langjährigen Thätigkeit als Chefarzt eines bedeutenden Hoſpitals in der

ſelben niederlegte und ſo jedem Leidenden Gelegenheit giebt ſich auf raſche und
ſichere Weiſe von ſeinem Uebel zu befreien Der Preis dieſer hochintereſſanten
in 10 Auflage erſchienenen lehrreichen Broſchüre in welcher zugleich die
Adreſſen einiger fünfzig den beſſeren Ständen angehörigen Perſonen in Deutſch
land und Oeſterreich mitgetheilt werden welche durch die Dr Liebaut ſche
Regenerationskur raſch und gründlich von ihren Leiden befreit wurden und
dies auf Vorfrage jedenfalls gern beſtätigen werden iſt 50 und wird dieſelbe
Wer dieſen Betrag in Briefmarken von Halle M Peterſen s Buchhdlg

eiſtenfels Schumann s h Merſeburg Steffenhagen
gBughlg Eilenburg Vecker s Buchhdlg und in Torgau bei Reichard s

Buchhdlg franco verſendet

Apotheker W Voss s Katarrhpillen
keine Zuckerpaſtillen oder Bonbons das von Autoritäten empfohlen und von

den meiſten Aerzten mit vorzüglichſtem Erfolg gegen Schnupfen Huſten Heiſer
keit Katarrhe 2c in Anwendung gekommene Heilmittel iſt ſtets vorräthig in
den bekannten Apotheken in Halle Roßla Wiehe Kindelbrück

J e 5 Verpachtung Ein altes rentables Material und
Colonialwaaren Geſchä it lohdes Rathskellers in Bibra nenden en Wehen

Mit dem 1 October er wird die branchen iſt ſofort verkäuflich umdie bisher ſchwunghaft betriebene Betrieb in jetzigem e nen
athskellerwirthſchaft mit welcher eineſnahme ſind 10,000 Thlr erforderlich

Brauerei und Sommerwirthſchaft in dem Offerten ohne Zwiſchenhändler unter
nahe belegenen ſtädtiſchen Bürgergarten R 1749 an Rudolf Moſſe in
verbunden iſt pachtlos Zur ander Erfurt erbeten
weiten Verpachtung dieſer Wirthſchaft

Ein Haus Grundſtückauf v Jahre i
v l er in der beſten Lage der Stadt Halle

arkt mit Thor
Vormittags 10 Uhrim hieſigen Rathskeller anberaumt worgans nahe am

den und wird hierzu eingeladen einfahrt groftemm Hofraum und
Bedingungen können bei uns einge für zwanzig Pferde Stallung

ſehen auch gegen Entrichtung der Co welches ſich recht gut zu einer

und kl Ulrichſtr
ſchneider und C Glück Magdeburg und Breiteſtr 21

A Reinhard und F Theile
Der Steindrucker G Enke und A

Der Schloſſer R

Eheſchließungen
Diemitz und

Berwig Hirtengaſſe 1 und Weingärten 15
Pfeiffer und H Hechler Landwehrſtr 3 und Eisleben

Ulrichſtr 33

und Jägerplatz 26
Sperlingsberg

kl Ulrichſtr H

litzerſtr 300

8 M 22 Lungenentzündun
Wilhelm Steuer 47 J 2 M 21 acut Gelenkrheumatismus

Der Major a D Adolf v Leſſel 71 J 5 M
Die Verkäuferin Emma Bertuch

16 Lungenſchwindſucht Diakoniſſenhaus

Ranniſcheſtr 10

und E Klaußmann alt Markt 27 und Henriettenſtr 29 Der
Verſicherungsbeamte Engelhardt und M Kamprath Berlin

er Eiſenbahn Stat Diätar

Der Handarb
önigſtr

Buſch und E Sund Raffinerieſtr 74
P Hoffmann und B Donner Pfännerhöhe 10 und Taubengaſſe 14

Der Macder F Schmidt und M

und Jägerplatz 28 Der Tiſchler J
A Spaar Beeſenerſtr 4 und Wörmlitzerſtr 35 Der
A Lincke und P Schmidt Hirtengaſſe 12 und Unterberg 10
Der Schuhmacher A Eichler und O Kühnemann Giebichenſtein

Der Fabrikarb H Zerner und M Hoffmann
Der Glaſer A Ripſch und A Tauch gr

19 und Neukirchen Der

dberg 14

Dem Bergarb

Hermann Rauchfuß S 2 M 28 Luftröhren
ittwe Caroline Thiemann

geb Hörhold 68 J 1 M 16 Apoplexie Sophienſtr
Fabrikarb Johann Friedrich Schanze 70 J 5 Nierenkrebs

Die Wittwe Roſine Horn geb Kramer 76 J
11 M 6 Bruſtdrüſenkrebs Barfüßerſtr Des Schneider
meiſter G Zinſerling S Walther 8 M 12 Atrophie Wörm

Des Delikateßwaarenhändler A Schmieder
Der Handarb Carl Gellert 63 J F

Der Realſchullehrer t

Sophienſtr 25 Die

Sandberg 11 HaGeiſtſtr 51

spneumonie Klinik

Halle SorauGubener Eiſenbahn
Die am 1 April er fälligen Zins

coupons der 4 h 9igen Prioritäts Obli
gationen der Halle Sorau Gubener
Eiſenbahn Geſellſchaft J und II Emiſ
ſion und Litt B werden vom gedachten
Tage ab

in Berlin bei der Königlichen Eiſen
bahn Hauptkaſſe Leipzigerplatz 17
Und bei der Diskonto Geſellſchaft

in Erfurt bei der Königlichen Eiſen
bahn Hauptkaſſe

in Halle a S bei der Königlichen
Fiſenbahn Betriebskaſſe

in Frankfurt a M bei dem Bank
hauſe M A von Rothſchild
Söhne

eingelöſt
Von denſelben Stellen werden auch

die an früheren Terminen fällig gewe
enen Zinscoupons und ausgelooſten

Obligationen dieſer Gattungen eingelöſt
während die an früheren Terminen
fällig geweſenen Zinscoupons der vom
Staate garantirten 412 igenPrioritäts
Obligationen der Halle SorauGubener
Eiſenbahn Geſellſchaft Litt ſowie
die ausgelooſten Obligationen dieſer
Gattung und die fälligen Dividenden
der erwähnten Geſellſchaft von den vor
gedachten drei Königlichen Kaſſen ein
gelöſt werden

Die Ausreichung der neuen Serie
Dividendenſcheine zu den Stamm und
Stamm Prioritäts Aktien ſowie der
Couponsbogen zu den Prioritäts Obli
gationen II Emiſſion und Litt B
geſchieht vom 4 April er ab durch die
Königliche EiſenbahnHauptkaſſe in Er
furt Bis zum 28 d Mts wird dieſe
Ausreichung wie bisher durch die
Königliche Eiſenbahn Hauptkaſſe hier
ſelbſt bewirkt

Berlin den 22 März 1883
Königliche Eiſenbahn Direktion

Emntreprise
Es ſind im Monat Mai a c von

Halle nach Stöbnitz bei Mücheln 24 St
eiſerne Reſervoire von denen jedes
i m lang 2 m hreit und 3 m hoch
ca 3500 ko wiegt per Axe r befördern
und werden Offerten zur Uebernahme
dieſes Transportes in der Exp d Ztg
sub P SOS entgegengenommen

Meine im Fürſtenthal
gelegene Villa iſt ſogleich
zu vermiethen event das
ganze Grundſtück zu verk

Dr A Pranke
Die dem Herrn Dr Risel

ier gehörige neben ſeinem
ausgrundſtück in der Karl
raße belegene Bauſtelle

von 8 ar Größe iſt durch
den Unterzeichneten zu ver
kaufen

Juſtizrath Kruckenberg
ialien abſchriftlich bez Reſtauration mit Ausſpann einvialten r n e e hege richten läfzt iſt zum 1 Oetober er

Der Magiſtrat zu verkaufen oder zu verpachten
Pierot Nähere Auskunft ertheilt

Schauptner Zapfenſtr 13
Naler H Lude und A Schmidt Bechershof 10 und kl

Der Fabrikarb G Voigt und Ch Mandler alt

ahnarb A Hancke und Drovyßig
F verw Finger Langegaſſe 9 und Mühlweg 26a2

Geboren Dem Handarb Chr Tembuh ein S Weingärten 21
Dem Kutſcher G Lieder eine T Sophienſtr 25

R Grunert ein S Mauergaſſe 13 rwalder ein S Markt 23 Dem Stellmacher Fr Böttger eine
Dem Handarb C Franke eine T Unter

Dem Keſſelſchmied E Berger eine T Oberglaucha 25
Dem Eiſendreher C Matthäus eine T Ludwigſtr 10
Zwill Söhne Brunoswarte 160
ein S Entb Jnſtitut

Dem Handarb
Dem Kutſcher W Schwarz

Zwei unehel T Entb Jnſtitut
Geſtorben Der Fleiſchermſtr Ludwig Wilhelm Kunſch 41 J

1 M 29 Lungenleiden kl Brauhausgaſſe 4/5

le a S ſofortHalle S Handſchrift ſchreibt und in der B
fülgpn nicht ganz unerfahren iſt

anſprüche unter T 822 in der ExpII 88 d Ztg erbeten

Eine Reſtauration
mit Kegelbahn und Branntwein
Schank iſt wegen plötzlich eingetretener
Verhältniſſe für 400 Thaler ſofort zu
verkaufen Offerten sub I W 324

Gustav Moritz gr Steinſtr 53

Ein Materialgeſchäft
wird mit 15,000 Annahmecapital zu
kaufen oder zu pachten geſucht
Offerten nehmen J Varck Co in

im ſchönſten Theile Weſtpreußens 320Wir ſchwerer Rübenboden 130 Mrg

im Bau s
ſehr mäßigem Preiſe bei 45 60,000
Anzahlung zu verkaufen

Jnvalidendank Leipzig Halle a/S sub Z V 2428 entgegen Ad

ſchöne Wieſen 2ſchnittig Zuckerfabrik in Geſchirr und Polſterarbeit geübtt Beil Nur ditra terte ſucht h ung Näheres bei

Offerten reſp Anfragen unter der zu werden und noch Lohn verdient ſucht

H Schuner

Mühlgaſſe

e SrrDer Schloſſer
5 Ictorus neonatorum

c Meldungen vom 26 März
Geſtorben Der Almoſenempfänger Heinrich Haack 66 J 5

Lungenſchwindſucht Stadtkrankenhaus
Krüger T Mathilde 19 Entkräftung kl Sandberg 18
Tiſchler Frenderkerg S Willy 11 M 21 Lungenentzünd

e chuhmachermſtr Anton Riedel 82 J 5
12 Altersſchwäche Hospital
Martha Verbrennung Klinik
S todtgeb Marktplatz 18 Des Oberlehrer Dr R Richter

M
Des Vizefeldwebel

es
n

Des Fellhändler C Sack S
Des Kürſchnermſtr C Jacob

Weidenplan 3e

Gehlhaar und Angekommene
andarb

a Hannover

a Lübbenau
Fabrik

Meinert u Goetze a Leipzig
Wulffmeyer a Brügge
a Memel

Kronprinz
Beeſenſtedt

Brode a Halle a/S Genera
Düſſeldorf
Frau a Berlin

Goldene Kugel
Magdeburg
a Januſchkowitz
Görsbach
Berlin und Müller a Egeln

Unehel
C Markgraf

Der Hand

Der Jüterbogk

a Annaberg

bridge a Göttingen Einjähr
bein a Berlin Maurermſtr
Stettin
a Greußen

Cippe a Bernburg
mit Gem a Köln Hamm a

Witte a Chemnitz
heim a Berlin
Gündel a Zwickau

Pachtung
Ein junger verh Mann mit Vermögen
ſucht in einem kl lebh Städtchen od groß
Fabrikdorfe eine flotte Reſtauration mit
Viktualienhandel verb zu parhten ev
auch zu kaufen Off sub 4 13 an die
Annoncen Exped von Carl Rühmann
jun Vernburg

45,000 Mark
werden auf ein Haus hier Mitte der
Stadt 54,000 Feuerkaſſe 72,000
Werthtaxe 4000 Miethsertrag zur
erſten Hypothek zahlbar den 1 October
cr zu 4,00 Zinſen geſucht Offerten
nehmen J Barck Co hier unter
N C 2429 entgegen

6000 Thaler
werden zur erſten Hypothek p 1 Juli
d J geſucht Offerten unter Chiffre
G 749 in der Exped d Ztg erbeten

100,000 Mark
ſind in einzelnen Beträgen
gegen gute Hypothek theils
ſofort theils zum 1 en
er durch mich auszuleihen
Juſtizrath Kruckenberg
Hypotheken Capitale

jeden Betrages habe auf ſolide Unter
lage ſtets zu vergeben an Hand
Generalagent Reiche Bahnhofſtr 1
2000 Thaler zu verleihen durch
General Agent Reiche Bahnhofſtr 1

21,000 Mark erſter Hypothek auſ
93 Morgen haltendes Bauerngut bei
Eilenburg ſofort geſucht

Offerten unter G 775 an die Ex
pedition dieſer Zeitung

15,000 Mk werden auf 1 Hypo
thek zum 1 Juli zu leihen geſucht

Offerten sub W I 2434 an
J Barck Co

4Sententhätige ſucht gegen hohe Abſchlußpro
viſion eine gut eingeführte Viehver
ſicherungs Geſellſchaft Offerten
unter J 3527 an die AnnoncenCxped
Th Dietrich Co in Mainz
Tüchtige Colporteure
und ſ ute die ſich dazu er
werden auf neue ſehr zugfähige Werke
mit Prämien ſofort geſucht Verdienſt

10 12 pro Tag Es wollen
ſich aber nur ſolche melden die ſich
über rn e ausweiſen oder

15 für Muſter deponiren können
Offerten unter Chiffre A II 168

an G L Daube Co Stuttgart
7 7Comptoirist

ür das Comptoir einer größeren
Maſchinenfabrik wird ein junger Mann

eſucht welcher eine Wepe
uch

der Gehaltsfferten mit Angabe

Ein Sattlergeſelle

r Henriettenſtr 27
Einen Sohn der Luſt hat Müller

Emge a Pforzheim
Otto a Jnſterburg Horak a Prag

Hotelbeſ Krenkel m Frau a Leipzig Rittergutsbeſ Nette
Frau Reg Baumeiſter Meyer m Frl Tochter a Berlin

Part Henſchke a Frankfurt a/O

Kaufleute Böhler a Mannheim

Portepée Fähnrich Mohr a
Winter a Magdeburg Mark a Hohenſtein

Stadt Berlin Frl Winkler a Magdeburg
cand phil Pfaffe a Raguhn

Lehrer Gebhardt und Stubent Wellingen a Leipzig Studenten Gebr Aber

Kaufleute Kachholdt a Leutenberg
Zuckmann a Eſchwege

Asbeck a Witſche

Fremdenliſte
Fremde vom 27 bis 28 März

Stadt Hamburg Königl Hoſſchauſpielerin Frau v d OſtenHildebrandr
Oberbibliothekar Prof Barak a Straßburg i E Rittergutsbeſ

Hoch m Sohn a Wolferſtedt
Gymnaſiaſten Gebr Matthes a Eiſenach
Dr med Schellenberg u Hörder a Leipzig Weber a Gera

Thomas a Tangermünde
Kühne a Berlin

Baronin v Eichel Streiber m Jungfer uSchreer m Gem a Rudolſtadt
Pappenheim

Frau Aſt a

erlin KaufleutePhilippſohn a Köln a Rh Bernhard a Berlin
Böhme a Stralſund Naumann

Stumpf a Zeitz
Engels a Remſcheid

stud med Weſtphal a Heidelberg Dr
lagent Greiner a Graudenz Fabrik Glaſer a

Cremer a Kaſſel Fuchs m

yſrenzarzt d 26 Reg Dr Jacoby m Burſchen a
do d 93 Regts Dr Hampe a Deſſau

Partikulier
Getreidehändler Duderſtadt a Magdeburg

Kadett v Stangem II
Landwirth Heidenreich a

Gutsbeſitzer Vollrath a
Beamter Müller a Dresden Dr Stein und

Berlin Frl Sorgatz a Naſſau Kaufleute
Herſchel a Hamburg Schlägel

Agadau a Burg

Zimmermeiſter Schumann
cand med Reinhardt a Berlin

Freiw Ebbigshauſen a Leipzig Dr Krons
Burgerdt a Bitterfeld Glaſermſtr Andran a

Cohn a Halberſtadt Gerlach
Gebler nebſt Gem a Zerbſt Geiſt a

Fiedler a Hamburg Graff
Halle Arzt a Leipzig

Preußiſcher Hof Hotelbeſ Schleiffer m Gem a Weißenſee Politechn
Frl Schmidt u Müller a Leipzig

Spittel a Kottbus
Kaufleute Fürſten

Klemm a Halle Ullrich a Dresden

Meirath
Der Beſitzer einen mittl Oeconomie

e Ferit hübſch Mann anfangs d 40
Jahre wünſcht ſich bald zu verheirath
Damen Jungfr od kinderl Wittwen
v liebensw Perſönlichk u mind 4000
Thlr Vermögen denen eine freundliche
Häuslichkeit genügt und die vorurlheilsfrei dieſem erſten Geſuche Beachtung

ſchenken wollen gefl ihre Adreſſe unter
E 627 an Rudolf Moſſe Magde
burg gelangen laſſen worauf das Nä
here ſofort erfolgt

JuuWUS r à T T g TÄ1TÄ ÄäSS5 OÄ ÄSÄÖÄSÄSÄS dddJddd cck

FamilienNachrichten
Verlobt Hedwig Scholvien und

Dr Ludwig Wenghöffer Köſen u Leip
zig Bertha Tournier u Louis Buſch
Altfeld u Goslar Anna Hoffmann u

Paul Jacob Zeitz u Dresden Auguſte
Kratzſch u Kfm Ernſt Zeitz
u Erfurt Margarethe Buſſe u Amts
richter Herm Pohle Weſtend u Erx
leben Gabriele Schmid u Reg Aſſeſſor
Dr Axel Schlomka Weimar u Koblenz
Helene Koppe u Dr Mayer Kottbus
Elſe Friedrich u Kfm Fritz Mertens
Magdeburg u Salzwedel Alma Roth
ſtein u Generalagent Edwin Hoffmann
Magdeburg Helene Schultze u Kfm

Wilhelm Glimm Magdeburg Jenny
Hoffmann u Kfm Eugen Frerth Magde
burg u Berlin Louiſe Nentſch u Kim
ErnſtKöppe Magdeburg Hedwig swieg
mann u Kfm Ernſt Baumann Magde
burg Agnes Jacobs u Poſtſekr Franz
Schreiber Bernburg u Magdeburg
Editha v Drozſig und Guſtav Riedet
Leipzig u Magdeburg Emma Witte
u Otto Gieſau Gr Ammensleben und
Magdeburg Minna Petzoldt u Rob
Neubauer Obermarxgrün u Zwickau
i/S Martha Detlefſen u Dr jur Hein
rich Apel Huſum u Leipzig Hedwig
Vollhardt u Kfm Otto Huhn Ve au
Margarethe Reyher u Otto Kuhn Leip
zig Martha Dittrich und Kfm Horſt
v Grumbkow Leipzig Röſi Sachſſe
u Otto La Baume Koönnewitz u Ros
perwenda Lina Vürre u Heinrich Un
glaub Gera u Leipzig Genevieve Rork
u Otto Bartel Newyork Marie Wil
helmi u Dr med Leopold Heſſe Leipzig
u Eiſenberg

Vermählt Ludwig Müller u Klara
Kramer Magdeburg Dr phil Julius
Lange und Marie Böhme Berlin und
Leipzig

Geboren Ein Sohn Hrn Dr
Emil Wunder Erfurt Hrn Lehrer
Taute Zerbſt Hrn Auguſt Lachmund
Berlin Hrn Domänenpächter Krichel
dorff Kalbe a/S Hrn Otto Rodowe
Magdeburg Hrn H Otto Magde

burg Eine Tochter Hrn Land
richter Rieck Frankfurt a/O

eſtorben Vorſteher der Plan
kammer Heinrich Müller Berlin Hrn
Richard Rabe Erfurt S Karl Pfarrer
Martin Rühl Oettingshauſen Frau
Prediger D Müllenſiefen Berlin Frau
Paſtorin Jenny Schultze Cöthen bei
Falkenberg i Frl Anna WagnerJuterbog Wein Großhändler Julius
Eweſt Berlin Dr Ludwig Tiedemann
Stralſund Frau Buchdruckereibeſitzer

L Fliß Magdeburg Frl Frida v Dri
galski en Hrn H OttoMagdeburg S Fran Amts
richter Anna Müller Kalbe a/S Hrn
Lehrer A Lübbe Schönebeckh T Etiſa
beth Hedwig Thomas Darmſtadt
Frl Marietta Bauckhage Buckau Pri
vatier Gottfried Thiele Magdeburg
verw rau Dr Henriette Bellmann

r G K poſtlagernd Culm a W Etzold Höhnſtedt

Magdeburg Frl Marie Robitzſein Vouditetto Robert riß
Leipzig



Aypotheken
apitalien

S jeder Höhe206e Reinertrag 4 90

24fach do 4 geg Taxe
25 30fach do 4bei feinstem Bodenanch höhere
Beleihung gegen Taxe von 49 an
auch Amortisations Darlehen

namentlich auch für

S Gemeinden
890 18 Jahr 69 28 Jahr

auszuleihen durch
Ernst IHaassengier

Bankgeschätt Halle a/S

Hutfabrik

Ktrobbutwägehe

ſchnell ſauber billigſt

Größte Formenwahl

e FHodistinnen
Be höchſten Rabatt

Bd Suhs n
Hoflieferanten

J Gr Ulrichſtr 55
PaDOBeter

mit vorzüglich ausgekochten vollſtändig
juftleeren Röhren sowie S
alle Sorten Metall Baro i
meter empfiehltSo bndetannt

KleinschmiedenBanmpfahle
Roſenpfähle Blumenſtäbe auch
rün geſtrichen mit weißen SpitzenP flauzen Etiquettes aller Längen

und Stärken empfiehlt billigſt
Holzhandlung von

Carl Schumann

M
Flägel

P PMein am Flarkt Nr 13 belegenes Coxehäſt ist am 1 März
d J Linie an Herrn Hermann Arnold bier übergegangen
Indem ieh bitte demselben das mir in so reichem NMaasse enfgegen
gebrachte Vertrauen gleichfalls zu übertragen bemerke noeh dass ieh
mein neues Geschiſt Markt Nr 24 mmer der Firma Friedrich

Arnold weiterführe Hochachtungsvoll
Friedrich Arnold
Inhaber L Goette

e anno

Looſe à 1 Mark
zu der vom Ornithol Central Vereinfür S und Th in Halle veranſtalteten
Verlooſung von Geflügel Sing und
Schmuckvögeln

Ziehung am 30 April er
ſind zu haben bei W König Expe

B dition der Saalezeitung

P P
Auf obige Anzeige höffichst Bezug nehmend gebe ieh hiermit die

Versicherung dass ieh stets demüht gein werde das dem Gesehäft
bisher gese jenſto Vertrauen zu erhaften und theile noch mit dass ieh

dasselbe unter der Firma

Hermann Arnold
weiterführe Mit Hochaehtung

Hermann Arnold
Markt Nr 13

t

Harmoniums ohne Anratten a

Aur Prima Fahbrikate
dass verein r Berlinerriren

Berlin erstras soProfsoourant alaſſe e Diherlt
Der Sommereurſus beginnt Donnerstag den 5 ril er und

zwar um 9 Uhr für die beiden unterſten um 8 u für alle übrigen Klaſſen
Clara Haym i A

Hber Reallchule
frühere Söhere Pewerveſchene S

S S e

in h Illbn empfehlen billigſt

1883
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M Techniker
Das Sommerſemeſter t am 5 April mitder Prüfung neu eintretender Schüler

Programme gratis und franco durch den OberrealſchulDirektor Crampe e e

Rudolph Sachs
u l 55

In gber Créeme
feinfter J i Wein h
Lüderitz Magenaromatiſcher Kräuter Dotglk

von

Fr Lüderitz Giebichenftein
à Originalflaſche 1 25

Depot bei An Wilh Sehubert
Halle gr Steinſtraße 1

Drainre ren
in beſter Qualité und verſchiedenen Weiten offerire ab Ziegelei an der Saale
bei Trotha wie frei Lowry Bahnhof Trotha zu den billigſten Preiſen

Haedicke in Sennewitz bei Halle
an um In DDreier

Freitag den 30 d Mts

SchlachtefestEs ladet hierzu freundlichſt ein E Donner

Neue Akademie der Tonkungt
Hermannstrasse 23

Director Leonhard EngelhardtVoli ständige Ausbiläung im höheren ca ierspiel Violine
Cello Composition und Theorie

Im Solo Gesang für Oper Concert Orator imIn der Rhetorik Beclamation und Sprachen
Curse und Separat Lectionen für nicht vollkommen aus

gebildete Sänger und Sängerinnen Curse in vollkommener Aus bildung für das Lehrfach Curse für Sprachleidende
Gtotterer Stammler Lispler Beginn der Curse Anfang April Näheresdurch ausführliche Prospeete Sehr mässiges Honorar Gesechwistern Verein e hema ſiger J 9 ſer Hn ſaren o m
besondere Berüekstehtigung Sprechstunden 10 12 5 Uhr für Halle a/S und Umgegend Sei enOfferte

Elſenbein Billar Bälle Die nächſte a r u nene findet Sonn Weiſe h à en
Jmmitations i ſehr haltbar alte Bälle kauft und nimmk in n tag den 1 April Uhr im Vereins Locale Thieme sHennemeyer kleine Ulrichſtraße 4 Garten Anguſtaſttaße ſtatt deinen ſämmtlicher Mitglieder erwünſcht eher Seife

Aufnahme neuer Mitglieder findet ſtattVorſtand J A Otto Lieteld Vorſitzender el Saeee mNeue Möbel Halleſcher Verſchönerungsverein Wla Sahſeiſen npteht

illiger a t werd20 er r Wachende Kömmrven mit Auf Generalverſammlung Freitag den 30 i Abends 8 Uhr in der Tulpe Schmeerſtr 17 Schröder
ſätzen Sviegelf 50 St Pfeiler Spiegel 100 r r 30 Statuten Reviſion ericht

Verden epursörnn
0 kg V all
Berlin Fabrik seit 187C Neuesechönhauserstr N e

s

e men R uscuulns
z 7 cGrüne Heringe I
h e bue cent R MuscuiuusI Friedrichſtrafte 7 9e c e

Stück SophaTiſche 18 St Wachstuchtiſche 14 St Sophas 2 Dtizd W rSeiſſtelten mit Matratzen 500 Stühle 1 und a Kleiderſchränuke Tanzunterricht Tanznnter r t Caniekens lein M S h

ger bin ich geſonnen Dienstag denKüchenſ Rlaust ritrate 16 Nähtiſche u ſ w
Klausthorſtraße 16

Die Po rzellanmalerei von A SpanSe
W aS Geiſtſtraße 2 empfiehlt ſich zur Anfertigung aller Porzellanmalerei NB Damen Malerei gut veryoldet und gebrannt

Schmiedeeiſerne Grabgitter
fertig aufgeſtellt zur Anſicht genaues Da zu 1 2 und 3 Grä
bern zu Erbbegräbniſſen auf Friedhof Halle auch vaſſend auf s
Land auch ſind daſelbſt Gartengitter Thore und Brunnen
pumpen vorräthig MHenmnlcelGiebichenſtein e

Büocldim
W

S
z a T

Morgegend r Nachricht daß ich Mitt

Gefällige Anmeldungen von Damen u

ertheile re in jeden Donnerstagvon 8 U ühr a bends und Sonntagsvon ünt im neerthaug
48 killiges Honorar Gefällige

nmeldungen von Damen und Herren
jeden Alters erbittet
Ad Fröbe gr Brauhausg 16 II

An meinem PrivatCurfus können
noch einige Damen und Herren theil

April einen m di eröffnen im Geſellſchaftshanus Rieſe
Um gefl Anmeldungen von Damen und
Herren jeden Alters bittet

Ad Fröbe
Der Curſus beginnt Abends 8 Uhr

und können gefl Anmeldungen ſchon
jetzt erfolgen

Honorar wie bekannt mäßigwelcher Anfang nächſten
nats be ant
Tamuntertigt Trotha

Den r en Bewohnern von Trotha
ennewitz Seeben u Um

woch den 4 April einen neuen CurW im Eichelkrauz eröffnen werde

Herren jeden Alters erbittet
Honorar mäßig Ad Fröbe

große Sendung ſoeben eingetroffen S ſolchere

5

h

Tanzunterricht
Auf Wunſch beginnt noch ein ein

monatlicher Kurſus Honorar 9 Mark
Dienstag den 3 r Hierauf reflec
tixende n und r werden ge
et re zu meldenrause Tanzlehrer

Heirath Das m W amilien Jour
erlin SW Frie

u enth nur reiche HeirathsOffert v
Adel u Bügerſt die Ben des Journ iſt
f Herren die reiche Heirath re
unentbehrl er im verſchl
Couvert gen 65 9 Briefm m
Damen die das FamilienJournalnicht erhalten gen nur Adreſſe n
geben Zufendungen erfolgen ſtets gratis

Wer vatis und Troif Prospeecte

Druekproben ete vom

Druck Antomatet Patent neueſtes Verfahren zum
rvielfältigen v S riften Zeichnungen Noten 2c

Die drücke rForto Ermässt 35 Antomatnutzb Druckſt v 10 M e ſämmtl Zubek

Otto Steuer Zittau i/S

Die Volksküche
befindet ſich groſe Märke
Marken ganze Der 25 halbe 13am Tage vor mung l entneh

en endet e
Parkſtraße 18

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

J

aße Nr BellſonKleinſchmieden i Awe ſungen
d wirkliche prima Qualität noch abzu

unnr bei L Sachs v Wo Zu erfragen bei Hag21 gro richſtraße laſſen

Poröſe Mauerſteine
und Klinkerdrichſtr 218 echt im Monat 3mal ſind noch vorräthig

Ziegelei Trothasi h roth
Feldbrand Steine

haben einen Poſten billig abzugeben
d Lincke Ströfer

Nene u gebrauchte Möbel
r 9 aller Art verk Brunoswarte 6

Ein größerer Poſten
Klein Wanzlebener

Zuckerrübenkerne

genstein e Vogler Halberſtadt

Jn

and
nen

v 9
apk
tion

war
Wie
worde

Ludwi
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